
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1883

151 (28.6.1883)



Beilage zu Nr . 1S1 - er Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , 28 . Juni 1883 .

Badische « hronik .

Karlsruhe . 27 . Juni . DaS „Verordnungsblatt der Großh .

Zolldirektion " Nr . 27 vom 20 . Jmü enthält Bekannt¬

machungen . betreffend : 1) Zollfreie Ablaffung der Embleme

der diplomatischen Vertreter und Konsuln fremder Staate ».

2 ) Zolltarifirung bei Gemengen von Getreidearten . 3) Die An¬

wendung des Gesetzes vom 1. Juli 1881 über die Erhebung von

Reichsstempel -Ab gaben . „Briefe . in welchen der Aussteller er¬

klärt . dem Empfänger einen bestimmt angegebene » Betrag nach

Maßgabe einer beigefügte » , mit Stempel versehenen Rechnung

gutgeschrieben zu haben , unterliegen dem Stempel nach der Tarif¬

nummer 4d . des ReichSstemvel -Gesetzes vom 1 . Juli 1881 , wenn

die Lutgeschriebene Forderung aus einem Allschaffungsgeschäft
über Wechsel . Coupons , Dividendenscheine oder Werthpapiere
entstanden ist .

" 4) Die Verwendung von Surrogaten bei der

Tabakfabrikation . S) Die zollamtliche Abfertigung von Zucker .
6) Die Aemterverzeichniffe .

Das „Verordnungsblatt " Nr . 28 vom 26. Juni enthält de»

Handelsvertrag zwischen dem Deutschen Reiche und Serbien .

Karlsruhe , 27 . Juni . DaS „ Verordnungsblatt der Großh .
Generaldirektion der Bad . Staats - Eisenbahnen " Nr . 35 vom
25 . Juni enthält Bekanntmachungen , betreffend : Freie
Eisenbahn - Fahrt , Transport der Gefangenen (vom 1 . Juli l . I .
ab wird der Gefangenentransport auf der Hauptbahn in be¬

sonderen Gefangenenwagen jeden Dienstag und Freitag mit Zug 27

von Mannheim bis Basel , mit Zug 219 von Basel bis Walds¬

hut , mit Zug 204 von Konstanz bis Basel , mit Zug 44 von
Basel bis Offenburg , jeden Mittwoch und Samstag mit Zug 209

von Waldshut bis Konstanz . mit Zug 36 von Offenburg bis

Mannheim erfolgen ) , Betriebsreglement , Oesterr .-Ungar .-Südd .-

Französ . Verkehr , Ausnahme - Frachtsätze für Petroleum , Pfälz .-

Badischer Verkehr , Verkehr Basel und Waldsbut mit der Schweiz .
Nordostbahn , Beförderung der Güter , Galizisch -Süddeutscher
Getreideverkehr , Frachtermäßigung für Gauausstellungen , Süd¬
deutscher Verkehr , Rheioisch -Westfäl . -Südwestdeutscher Verband ,
Bayr .- Elsaß - Lothr .- Luxemburg . Verkehr , Mitteldeutscher Verband ,
Deutsch - Jtalenischer Verkehr , Rücksendung von Wagendecken ,
Haftung und Mietheabrechnung , Cysternenwage » , Ueberuahme
der Wagen , Mittheilungen über auswärtige Verwaltungen .

Karlsruhe , 25 . Juni . Schwurgericht . Fünfter Fall .
Anklage gegen die ledige Rosa Roth von GauSbach wegen
Kiudestödtung und deren Mutter Klara , Ehefrau des Johann
Roth von da , wegen Todtschlags . Vorsitzender : Großh . Land -

gerichts -Rath Schmidt - Eberstein ; Vertreter der Anklage : Großh .
Staatsanwalt Dietz ; Vertheidiger : die Herren Armbruster und
vr . Blum von hier . — Die Verhandlung , auf deren Einzelnhei -

ten hier nicht eingegangen werden kann , gab zur Stellung einer

Hauptfrage auS 8217 St .G . B . (wegen KindeStödtung ) und einer

Hilfsfrage aus § 222 St .G .B . (wegen fahrlässiger Tödtung )

gegen Rosa Roth und einer Hauptfrage aus 8 212 St . G .B .

(vorsätzliche, ohne Ueberlegung ausgeführte Tödtung ) gegenMara
Roth Veranlassung . Die Geschwornen verneinten sämmtliche

Fragen , wodurch die Voraussetzungen der Anklage , nach welcher

Rosa Roth vorsätzlich und gemeinschaftlich mit ihrer Mutter ,
eventuell allein und aus Fahrlässigkeit , ihr am 3 . April d . I .

außerehelich geborenes Kind getödtet haben sollte , Hinwegsielen .

Beide Angeklagte wurden demgemäß frfigesprochen .

8ebm . Karlsruhe , 25 . Juni . (Oeffentliche Sitzung des

BürgerauSschusses unter dem Vorsitz des Oberbürger¬
meisters Lauter .) Vor Eintritt in die Tagesordnung widmet

der Vorsitzende de« verstorbenen Mitgliedern Stadtrath
Glaser und Stadtverordneten vr . Homburger einen warmen Nach¬
ruf und ersucht die Versammlung , das Andenken an diese Männer
durch Erheben von den Sitzen zu ehren . — Hierauf folgen
Wahlen (schon mitgetheilt ) . — Berathungsgegenstände waren :

1) Die Erbauung eines Schlachthauses . Namens
des StadtrathS empfiehlt Stadtrath Wuudt folgenden Antrag
des Stadtraths zur Zustimmung : Es wolle sich der Bürger¬
ausschuß damit einverstanden erklären : „daß mit einem Aufwand
von bis zu 800 .000 M . ein neuer Schlacht - und Viehhof errichtet
werde und daß die Mittel hiezu durch Anlehen beschafft werden ."

Stadtverordneter Krämer namens des Stadtverordneten - Vor -

standes empfiehlt den Antrag ebenfalls , anführend , daß die Dc -

tailpläne über die Bauausführung nochmals bei Gelegenheit der

Beschlußfassung Über den Platzerwerb zur Vorlage und Prüfung

gelangen würden , worauf der stadträthliche Antrag einstimmig
genehmigt wird .

2) Ankauf von Gelände deS Waisenhaus - Gartens .
Referent deS Stadtraths , Bürgermeister Schnetzler , und

Referent des Stadtverordneten - Vorstandes , Stadtverordneter
Schüssele . empfehlen den Antrag des Stadtraths , lautend :

„ Es wolle der Bürgerausschuß seine Zustimmung dazu geben ,
daß zur Vergrößerung des Spielplatzes des Schulhauses in der

Gartenstraße von der Waisenanstalt Karlsruhe ein Stück Garten
von 6 Ar 59 gm um den Preis von zusammen 13,180 M . käuflich
erworben werde " zu Zustimmung , welche einstimmig ertheilt wird .

3) Aufnahme eines Anlehens von 3 Millionen
Mark . Der Berichterstatter des Stadtraths , Stadtrath De -

septe , empfiehlt folgenden Antrag zur Zustimmung : „ Es wolle
der Bürgerausschuß seine Zustimmung dazu geben , daß zu den
im 1883er Voranschlag vorgesehenen Zwecken , nämlich für die

Wasserleitung , für das Schulgebäude in der Gartenstraße » für
außerordentliche Tilgung am Anlehen vom Jnvalidenfoud in
Berlin , für die Landgraben - Korrektion , für Kanalherstellungen in
der Amalienstraße , Belfortstraße , Bismarck - Straße , Fichte - Straße ,
Jahn - Straße , Kunstschul -Platz , Linkenheimerstraße , Mühlburger
Allee, Schirmer -Straße , Seminarstraßc , Westendstraße und Wörth¬
straße , für Reuherstelluug der Jahn - , Fichte - und Schirmer -

Straße und Kunstschul - Platz , für Rmnenherstellung mit Bord¬

stein- Anlage in der Westendstraßc und Mühlburger Allee , für
die Kanalistrung der Stadt , für ein neues Schlachthaus mit

Viehhof , für ein Stück Gelände vom Waisenhaus - Garten zur
Vergrößerung des Schulhaus - Hofes in der Gartenstraße , ein

4prozentiges Anlehen im Betrage von 3 Millionen Mark durch

Ausgabe von Schuldverschreibungen auf den Inhaber ausgenom¬
men werde , daß dieses Anlehen » ach dem vorliegenden Tilgungs -

Plane wieder heimgezahlt werde und daß der gesammte Aufwand
definitiv auf den Grundstock verrechnet werde .

" Namens des

Stadtverordneten -Vorstandes berichtet Stadtverordneter Schnei¬
der , der den Antrag ebenfalls empfiehlt , worauf die Zustimmung
einstimmig ertheilt wird .

4) Abänderung der Satzungen der städtischen Hypothekenbank .
Stadtrath Hoher als Berichterstatter des Stadtraths und Stadt¬
verordneter Herrman » namens des Stadtverordneten -Vorstands
empfehlen folgenden Antrag zur Genehmigung : Es wolle der
Bürgerausschuß seine Zustimmung dazu geben , daß 8 6d . der

Satzungen der städtischen Hypothekenbank folgende Fassung er¬
halte : „ Das Darlehen ist , wenn es vor oder bei Vollendung
deS Neubaues bewilligt wird , zunächst nur mit 4 /̂» Prozent in
vierteljährigen Raten zu verzinsen : vom beginnenden zweiten Jahre
nach Fertigstellung des Neubaues an müssen aber noch weitere
I ^ Proz . in vierteljährigen Raten bezahlt werden , so daß sodann
aus der ganzen ursprünglichen Anlehenssumme behufs der Ver¬

zinsung und Tilgung derselben eine Annuität von 6*/- Proz . auf
die Dauer von 29 Jahren entrichtet wird . Die Abrechnung er¬

folgt nur jährlich auf einen bestimmten Zinsverfalltag (23 . Okto¬
ber) ." Die beantragten Vergünstigungen werden einstimmig gut -

geheißen .
5) Erlassung eines Ortsstatuts über die Ernennung fürsorg¬

licher Stellvertreter des regelmäßigen Standesbeamten hiesiger
Stadt . Die Nothwendigkeit der Erlassung des Statuts wird
namens deS Stadtraths von Bürgermeister Günther und
namens des Stadtverordneten -Vorstands von Stadtverordneten
Fieser begründet , worauf dasselbe einstimmig genehmigt wird .

6) Uebereinkommen über die Ablösung der Verpflichtung des
Großh . Domänenfiskus zur Lieferung von Brennholz für die
Lehrzimmer , sowie zur Abgabe von Geld , Früchten , Wein und
Holz als Besoldungstheil für die Lehrer an den drei hiesigen
früher evangelischen Volksschulen . Bürgermeister Schnetzler
namens des Stadtraths und als Berichterstatter des Stadtver¬
ordneten - Vorstands Stadtverordneter Fieser empfehlen das
Uebereinkommen zur Zustimmung , welche auch einstimmigerfolgt .

7 ) Verbescheidung städtischer Rechnungen , und zwar : Stadt -

kaffe - , Gaswerkskaffe - und Wafserleitungskafle - Rechnung vom
Jahre 1880 , Handelsschulkasse -, Gewerbeschulkasse- und Mädchen -

Arbeitsschulkaffe - Rechnung vom Jahr 1881 » sodann Rechnung
über den Schulhaus -Bau in der Waldstraße . Die von der städti¬
schen Revision entworfenen Bescheide werden einstimmig genehmigt .

Am Schluffe der Sitzung macht Stadtverordneter Herl an
aufmerksam , daß es im nächsten Monat hundert Jahre seien ,
daß Großherzog Karl Friedrich die Leibeigenschaft aufgehoben
habe , ferner daß im Monat November d . I . der 400jährigc Ge -

^ burtstag von vr . Martin Luther vielseitig würde gefeiert werden .
! Er wolle dem Stadtrath zur Erwägung geben , ob nicht diese
i Tage in unserer Stadt würdig zu begehen sein dürften . Was
> den letzteren betreffe , so glaube er, daß die Feier in Außeracht¬

lassung des konfessionellen Standpunkts zu begehen sei . da Luther
den Grund für die heutige Kultur und Wissenschaft gelegt habe
und daß alle Deutschen , ohne Unterschied der Konfession , ihm
dankbar sein müßten . Der Vorsitzende theilt mit , daß er
die Sache im Stadtrath zur Berathung bringen werde und daß
ihn namentlich die zuerst angeregte Feier sympathisch berühre .

Donaueschingeu , 25 . Juni . Vorgestern Abend hat im Lokale
deS Gewerbevereins hier derVortrag des Direktors der Großh .
Kunftgewerbe -Schule , Professor Götz von Karlsruhe , über die
kunstgewerbliche Resormbewegung Deutschlands stattgefunden .
In liberaler Weise hatte der Gewerbeverein die weitesten Ein¬
ladungen erlassen und cs ist denn auch eine große Anzahl wiß -
und lernbegieriger Zuhörer dem Rufe gefolgt . Auch die fürst¬
lichen Herrschaften haben den Gewerbevercin und den Vortragen¬
den mit ihrer Gegenwart beehrt und erfreut . Aeußerlich war
dem Saale durch viele Zeichnungen und mit künstlerischem Ge -

schmacke aufgestellte kunstgewerbliche Gegenstände ein entsprechen¬
des festliches Gepräge aufgedrückt worden . Der Vortrag ver¬
breitete sich in wohl disponirter klarer Weise über die Reform¬
bewegung des Kunstgewerbes , ihr Ziel und die Mittel , dasselbe
zu erreichen . Ausgehend von der nationalen Neugestaltung un¬

seres deutschen Vaterlandes , wies der Bortrag darauf hin , daß
mit der Größe der Machtentfaltung und der Erweiterung unseres
nationalen Respektes durch den Sieg der Waffen die Pflicht an
uns herangetreten sei, auch in der sriedlichen Arbeit die frühere
nationale Größe wieder zu erringen . Das geflügelte Wort un¬
seres ersten kunstgewerblichen Kritikers Reuleaux auf der Aus¬

stellung in Philadelphia „billig und schlecht" sei die Charaklerisi -

rung der deutschen Arbeit , habe dem Patrioten wehe gethan , aber
einen zündenden Funken in die deutschen Herzen geworfen und
den Entschluß gereift , nicht zu rasten , bis das Motto „billig und

gut " dem deutschen Erzeugniß die Mitbewerbung auf dem Welt¬
markt in Ehren sichere. Als Ziel der kunstgewerblichen Bestre¬
bungen der Gegenwart wurde bezeichnet, die Freude am Schönen
in immer weiteren Kreisen zu verbreiten und dies durch Vertie »

sung der handwerksmäßigen Arbeit in sorgfältigem Verständniß
und gewissenhafter fleißiger Ausführung , aber auch durch Er¬

höhung derselben in immer größerer Zuhilfenahme der künstleri¬
schen Ausstattung zu erstreben . Kunst und Handwerk sollen wie¬
der , wie ehedem im deutschen Heimathlande , blühen und Hand in

Hand zu gegenseitigem Nutz und Frommen mit einander schreiten .
Als Mittel , welche zur Erreichung dieses Zieles führen , wurde »
bisher angewandt und bezeichnet : 1) Größere Erweiterung und

besserer Unterricht in den bestehenden Gewerbeschulen und kunst¬
gewerblichen Fachschulen , deren Einrichtung und Thätigkeit an
den ausgestellten Zeichnungen erläutert ward . 2) Errichtung von
Kunstgewerbe - Museen , Mustersammlungen , Landes - Gewerbe¬
hallen , Bibliotheken , deren eine große Anzahl in Deutschland sich
befinde » und deren einzelne näher beschrieben wurden . 3) Abhal¬
tung von kunstgewerblichen Ausstellungen , welche dem Arbeiter
ermöglichen , seine Kräfte mit andern zu messen , sich weiter zu
bilden , Gutes zu lernen , Fehler zu verbessern, aber auch de»
Konsumenten Mittel und Wege an die Hand zu geben, neue Be¬
zugsquellen zu eröffnen , die eigene nationale Arbeit schätzen zu
lernen , Vorurtheile zu berichtigen, dem deutschen Volke aber ins¬
gemein eine Freude an den Erzeugnissen seiner friedliche» Arbeit
zu erwecken, darin seinen Nationalstolz zu pflegen , der hin¬
wiederum als der stärkste moralische Faktor sich erweist , wenn
es je wieder gelten sollte , den Hammer mit dem Schwerte , die
Arbeit des Friedens mit der Mühe des Krieges zu vertauschen .
4 ) Gründung kunstgewerblicher Vereine zur Stärkung deS Ein¬
zelnen , zur Förderung des Ganzen , zur gegenseitigen Belehrung
und Ermunterung . Schließlich wurden mit Zahlen die Erfolge
belegt , welche die kunstgewerbliche Reform in Deutschland bereits
errungen hat . und darauf hingewiesen, wie französische Politiker
selbst unsere Fortschritte anerkennen und fürchten und die Errich¬
tung ähnlicher Anstalten in Frankreich verlangen , wie wir sie im
Vaterlande besitzen . Möge , so schloß der überaus umfassende
und ansprechende Vortrag , es unserem Vaterlande gestattet sein ,
sich recht lange der Früchte friedlicher Entwicklung zu erfreuen ,
und mögen ihm auch gute Jahre ermöglichen, die Ziele der kunst¬
gewerblichen Reformbestrebungen durch Gewährung reichlicher
Mittel in immer weitere Kreise zu tragen . — Nach dem Schluffe
deS Vortrages stattete der Vorstand d : S Gewerbevereins , Herr
Wörner , dem Herrn Professor den Dank der Versammlung ab
und überreichte dem um die Förderung des Gewerbeweseus und
des Kunstgewerbes im badischen Vaterlande verdienten Sohne
unserer Stadt die Urkunde als Ehrenmitglied des hiesigen Ge¬
werbevereins . (Don . W .)

„Welt - und Lebensanschaunngeu
" vou Professor E . Pfaff .

Viele halten sich im Leben an die überlieferte Religion ; wenige
nur entwickeln sich zu zünftigen Philosophen . Zwischen beide»
Standpunkten aber fließt gleichsam ein breiter Lebensstrom , dem

die große Zahl der Gebildeten meistens folgt . Sie entlehne »

ihre Lebensauffassung theils der Religio », theils der Wissenschaft ,
Iheils der eigenen Erfahrung , wobei Lücken , Unklarheiten nicht
ausbleiben können . Au diese Lebenskreise wendet sich die vor¬

liegende Schrift * ) und sucht zu klären , zu ergänzen , einheitlich

zusammenzufaffen !
Ohne sich an ein religiöses oder philosophisches System anzu -

lebnen . gibt das Buch in großen Zügen eine Ueberschau über daS

Weltall sammt unserer Erde , und vermuthet eine dem All in¬

wohnende einheitliche zusammsnstimmende Gesetzmäßigkeit . Diese

Vermuthung bekräftigt sich weiter durch eine Betrachtung der

Organismen auf unserer Erde hinsichtlich ihrer Planvollen An¬

lage , wie ihrer fortschreitenden Entwickelung zu immer mannig¬

faltigeren , höheren Gebilden . Gewißheit gewinnt aber die Ber -

wuthuug . wenn man die Entwickelung der Menschheit näher ver¬

folgt . Dieser siegreiche Vorwärtsschreiten durch Jahrtausende ,

daS vom vorgeschichtlichen Höhlenbewohner zum gebildeten Men .

scheu der Gegenwart , von wilden Horden zum Kulturstaate , zur

Kulturwelt von heute führt , vermag der Verfasser nicht auf ein

Spiel deS Zufalls , sondern nur auf abgewogene Kräfte , auf eine

einheitliche geistige Grundlage »urückzuführen , und diese nennt er

kurz und volksthümlich Gott . Näher aber vermag er die Gott¬

heit nicht heranzuziehen .
Als die Blüthe der Entwickelungsreihe m Natur und Leben

erscheint die Geistessreiheit des Menschen . Unsterblichkeit kann

*) Verlag von Karl Tittmann , Dresden . Preis 5 M .

der Verfasser für den Menschen nicht beweisen . sondern nur als
eine kühne Hoffnung bezeichnen; aber einen freien Willen schreibt
er ihm zu und sucht dessen beschränktes Wirken von der Natur -
nothwendigkeit abzugrenzen . Somit ergeben sich für den Men¬
schen im Leben Aufgaben , Pflichten , aber auch Rechte auf den
Genuß des Lebens . Ohne das Menschenleben zu überschätzen
oder zu verachten wird seine Bedeutung und sein Werth gewürdigt .

Mit diesen gewonnenen Welt - und Lebensanschauuugen wendet
sich nun der Verfasser zu der Betrachtung der gegenwärtigen
Lebensformen , wie si- geschichtlich ausgebildct vorliegen . Er ent¬
wickelt besonnen Ansichten über religiöses Leben, über das vielge¬
gliederte Staatsleben , Bolkswohl — Socialismus — , über die
Völkerbeziehungen in Krieg und Frieden . Dann handelt er vom
Familienleben und schließlich von der Erziehung der Heranwach¬
senden Geschlechter.

Das Buch bietet eine gesunde Lektüre und auch praktischen
Nutzen , indem mancher da und dort für seine allgemeine Bildung
erwünschten Aufschluß über verschiedene Fragen der Wissenschaft
und des Lebens findet . Es ist allgemein verständlich , lebhaft ,
klar geschrieben und regt geistig an , mag man beistimmen oder
widersprechen .

Der Dresdener Verlag hat für eine gute Ausstattung gesorgt .
Und so mag denn das inhaltreiche Buch durch sein Inneres und
Aeußeres bei Vielen Wohlgefallen finden !

Vom Bücherlische .
dem humoristischen Epos Venu 8 Urania von Ernst

Eckstein liegt nunmehr die 5 . Auflage in elegantester Ausstattung
v°r . (Preis : geh. M . 2 , Liebh. Ausgabe M . 3 . feine Ausgabe
mit Goldschnitt M . 4 .) Beim Erscheinen schrieb Robert Hamer -
Ilng : „Die Darstellung ist durchtränkt von einem Humor , der
Feinheit mit Fnsche und Natürlichkeit in ganz merkwürdiger Weise
vereinigt , die Charakterbilder haben eine herzerfreuende Lebendig¬

keit und Greifbarkeit , das AlleS ist von einem überquellenden
humoristischen Leben. Aber hierin hat das Werk doch immernoch ,
wenn auch vielleicht nur in der Prosa , seines Gleichen . Was eS
zu einem in seiner Art einzigenProdukte , zu einem
Kabinetsstück für Kenner und ästhetische Fein¬
schmecker macht , ist jener Hauch einer köstlichen Ironie , der
alles Erzählte in die höchsten Regionen des souveränen
Humors erhebt . "

„Deutsche Frauenblätter "
. herausgegeben von Annh

Wothe , Rudolf Lincke ' s Verlag in Leipzig. Vierteljährl . M . 1'/- .
Durch den Beifall , welchen dieses reichhaltige Familienblatt findet ,
ermuthigt , wird die Verlagshandlung das Blatt von jetzt ab
allwöchentlich (anstatt wie bisher lltägig ), und zwar ohne jede
Preiserhöhung zur Ausgabe bringen . Möge das vereinte Streben
der Redaktion und Verlagshandlung , ihren Abonnenten immer
mehr und besseres zu bieten , durch stets weitere Verbreitung
der „Deutschen Frauenblätter " belohnt werde».

Amerika in Wort und Bild . Eine Schilderung der
Vereinigten Staaten von Friedr . v . Hellwald . Mit etwa 700
Illustrationen . Leipzig . Schmidt u . Günther . 6 . und 7 . Liefe¬
rung ä 1 M . Soeben ist die 6 . und 7 . Lieferung des schönen
Prachtwerkes erschienen. Boston , Amerika's Athen , füllt fast die
beiden Lieferungen . Trefflich schildert der Verfasser das Univer -
fitätsleben ; die gediegensten Zeitschriften erscheinen in Boston , wo
sich auch die bedeutendsten Verlags -Buchhandlungen befinden .
Die Stadt besitzt die größten und besten Bibliotheken in den
Vereinigten Staaten , und nirgends wird Kunst und Wissenschaft
in den amerikanischen Städten mehr gepflegt als in Boston . Bon
den Bildern erwähnen wir : Totalansicht von Boston , Bank von
Neufundland . Gloucester und Rockport in Massachusetts rc . Von
den 12 Textillustrationen nennen wir folgende : Ansicht von Pro -
vidence in Rhode Island , der Jamaica - Weiher bei Boston , der
Charles River , die Washington - Ulme in Cambridge , Alter Thurm
im Mount Auburn -Friedhofe zu Boston , Cbarlestown bei Boston ,
Pulpit Rock auf der Halbinsel Nahaat in Massachusetts .



Ha»- el uud Verkehr .
H§,»delSKertchte. i

Berlin , 26 . Juni . Deutsche Reichsbank . Ueber- ^
sicht am 23. Jum gegen 15. Juni . Aktiva : Metallbe- /
stand 638 .672,OM M . . - 5 .502,OM M . ; Reichs - Kaffenscheine /
27,175,000M - , — 1 .468.0M M . : andere Banknoten 10 .388 .0M M ..
— 5.017 .000 M . ; Wechsel 362,281,000 M . . -i- 37.160.0M M . ;
Lombardfordernngen 42.287 .000 M -, -s- 8 .030,OM M ; Effekten
S.848,000 M ., si- 938,OM M . ; sonstige Aktiva 23 .490,OM M -,
-s- 63 .0M M . Passiva : Grundkapital 120,OM,OM M . , unver¬
ändert ; Reservefonds 19,256,000M . , unverändert ; Notenumlauf
734,505,000M . . 40 .310 .0M M . : sonstige täglich fällige Ver¬
bindlichkeiten 233.055,OM M -, - 4,801,000 M - ; sonstige Pas¬
siva 1,901,000 M . , - 496,000 M .

MoSbach , 25 . Juni . Mit dem heutigen Krämermarkt war,
wie alljährlich, der Leinentuch - Markt verbunden- Die aufgestellten
Tuche waren durchweg recht schöne Waare , vorherrschend war /
flächsenes Tuch vertreten. Die Preise waren sehr verschieden.
Schönes hänfenes und flächseneS Tuch wurde mit 50 bis 56 , auch
57 Pf . a 60 cm . . oder die alte Elle , bezahlt » während grob
hänfenes auch für 48 Pf . abgegeben wurde. Eine gesuchte
Waare war wergenes Tuch und a 60 ow zu 38 bis 40 Pf . rasch /
abgesetzt.

Landesproduktenbörse Stuttgart . Börsenbericht ,
vom 25. Juni 1883 . Der Getreidehandel hat für seine Unterx- i
»ehmungen immer noch keine feste Basis gewonnen . denn die ^

Berichte über den Stand der wachsenden Ernte sind sehr wechselnd

und werden hauptsächlich von den jeweiligen Mtterungsverhält -
niffen beeinflußt. Nachdem überall der nöthige und theilweise
dringend ersehnte Regen gefallen ist , ist die Stimmung allgemein
flau geworden und der Verkehr beschränkt sich auf die Deckung
des dringendsten Bedarfs , nur Ungarn nimmt immer wieder
einen Anlauf zur Erhöhung der Preise , wie eS zu Anfang der
letzten Woche wiederholt der Fall war ; ein Beweis , daß die
dortigen Ecuteaussichtea trotz aller gegentheilige« Versicherungen
nicht ganz ungetrübt sind . Rußland . das unS in den letzten
Monaten fast ausschließlich mit Weizen versorgte , berichtet von
erheblicher Besserung seines SaatenstandeS und erwartet im großen
Durchschnitt eine gute Ernte . In Amerika bröckeln die Preise
immer mehr ab und die Aussichten sollen sich auch dort gebessert
haben . Bei uns ist die Witterung dem Wachsthum der Früchte
günstig , nur die im Gang befindliche Heuernte hat unter den
Strichregen der letzten Woche etwas gelitten , dagegen sind die
letzten regenlosen Tage für die Blüthe des Weinstocks außer¬
ordentlich günstig gewesen und die Hoffnungen steigen in dieser
Richtung ganz erheblich . Auf unserer Landesproduktenbörse ging
der Handel ziemlich schleppend , unsere Müller sind größtentheils
mit Waaren versehen und können die weitere Entwicklung des
Marktes ruhig abwarten , geringe Sorten Mahlfrüchte sinken
überhaupt keine Beachtung . Ja Hafer , Gerste und Dinkel wurde
nichts umgesetzt .
, Wir notiren per 100 Kilogr . : Weizen, daher, prima 19 M . 80Pf .
bis 20 M . . dto unaar . prima 23 M . 25 Pf . , dto . ruff. 21 M . ,
dto . ruff. Sax . 2IM . 75Pf .—22 M . 50Pf . , Kernen20M . 50Pf .

Köln , 26 , Jum - Weizen looo hiesiger 21.— , looo fremder
21 .50 , per Juli 19 .40, per Novbr . 20 . — , Roggen looo hiesiger
15.— , per Juli 13 .90 , per Novbr . 15 . - . Mböl looo mit Faß
36 .- . per Oktbr . 32 .20 . Hafer looo 15 .50.

Bremen , 26 . Juni . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.) Stan¬
dard white Ion 7.50 , Per Juli 7.55 , per Aug. 7.70, per Aug.-
Dcz. 8 . — . Ruhig . Amerik . SchweineschmalzWilcox (nicht ver¬
zollt) 61

Paris , 26 . Juni . Rüböl per Juni 103.—, per Juli - Aug. 80.50,
ver Sevt . -Dez . 77 .50 . — Spiritus per Juni 48 .70, per Sept .--
Dez. 50.50- — Zucker, weißer , disp . M . 3 Per Juni 60.10, per
Okt -Jan . 59 .60. — Mehl . » Marken, per Juni 57 .80 , per
Juli -Aug. 58.20, per Sept .-Dez . 59.50 . — Weizen per Juni
26 .— , per Juli -Aug . 26 .—, per Sept . -Dez . 27 .20 . — Roggen
per Juni 16 .20, per Juli -Aug . 16 .50 , per Sept . -Dez . 17 .50.
— Wetter : bedeckt .

Antwerpen , 26 . Juni . Petroleum-Markt . (Schlußbericht.)
Stimmung : Still . Raffinirt . Type weiß , disp . 18 ' » .

New - Nork , 25 . Juni . (Schlnßkurse.) Petroleum in New»
Asrk 7°/, . dto . in Philadelphia 7 '/r , Mehl 4.10 , Rother Winter -
weizen 1 .16 '/r , MaiS (old mlxed) 61V» . Havanna - Zucker 6°/„

;ee . Rio good fair 9 ' x , Schmalz (Wilcox) 10°/» , Speck 9 ' /„
Getreidefracht nach Liverpool 3' /r .

Baumwoll - Zufuhr 2000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
10,000 B . , dto . nach dem Continent — B .

Verantwortlicher Redakteur: F . Nestler in Karlsruhe .

8«st- '

« taatSpapiere.
Baden 3"i» Obligat . K. 98' /,

. 4 . fl . 101

. 1 . M . 101 ' /. ,
Bayern , 4Obligat . M . 101"
DentschLReichSanl .M . 101" / .«
PrMßev1 ' /--" ° To»sM . 103 ' /,«

» 4 ' MonsMM . 101 ' /, ,
Sachsens ' /, Rente M . 80' /,
Mbg .4' /sO -V.?L'7SM . 106 ' /,

. 4Obl . M . 101 ' ,
Oesterreich 4 Goldrente 84' /-

. 4' /»Silberrte . st . 67' /,
, 4' /,PaPierrte . st. 66 '/,
» 5Papierr .v .1881 79 ' /,

Ungar» 6 Goldrente fl. 102 °/,
. 4 . st . 76°/. ,

Italien 5 Rente Fr . 92'/.
Rumänien 6Oblig . M . 103 ' /,
Rußland 5 Obl . v . 1862 6 86' /,

, SObl .v.18?7M . 91-/«
, 5H. OrirntMl .PR . 56 »/, «
. 4 N . 72-/»

- » l Franc — SV Hf« , Araskfirrrer Kmrfe 1683.
Schweb. 4 in Mk. 98° ,
Span . 4 Ausländ . Rente 63° «
Schw .L' /-Bern .v .137?F . 102

, 4deru1880F . IM '/,
N .' Ar»er .4M .pr .18S1D. 110°/»

117R .-Amer .4T .Pr .1W7 .D
Bank -Nktira.

4' ,«DentscheR.-Bauk M .
4 Badische Bank Thlr .
5 Basler Bankverein Fr
4 Darmstrdter Bankst .
4 DiSc.-Kommavd Thlr
KFrankf.BankvereinThlr .
8 Oest. Kredit-Anstalt st
5 Rhew .KreditbaukThlr .
5 D .Effekt- u .Wechsel-Bk.

48 °/» eiabezahlt Thlr .

4Heidelberg-SpeyerThlr . 52 '/,
4 Heff .Ludw.-BahnThlr . 104° /,
LMeckl.Kriedr.»FranzM . 211 °/,
S ' . Oberschles .-St .THK . 269 ' /»
4 - Msrbab '7 st. 126

150
120 '/,
127 ' /,
155' /»
197' /.
97 ' /,

L57' /,
110

131' /,

t Mälz. Nordbahn fl. 97 '/,
4 Rechte Oder -UferThlr . 192
6 '/, Rhein-Stamm Tblr . 164",
SV-Thüring. L-t. L. Thl- 213"»
5 Böhm . West-Bahn fl. 262
5 Gal . Karl-Ludw .-B . fl. 256 ' /,
8 Oest-Frauz -St .-Bahnst. 279 ' /»
5 Oest . Süd -Lombard ff. 132 '/,
ö Oest. Nordwest fl . 171 '/»
5 . . Uit. L . fl. 191 ' /»
5 Rndolf 8. 142'/,

« ifenbahn -PrtorUSte ».
L Srff. Ludw .-B . M . IM '/.
4 Mälz. Ludw .-B . M . 100 °/,
L Elisabeth-Gisela fl. 92 -/.
5 » Lmz-Budw . fl.
k> Franz-Josef v . 1887 st.
4 ' /,Gal .S .-Lud 1881 fl.
L Mähr . Grenz -Gahn fl.
S Oest . Nsrdw . Gold »

Obl. M . 104 ' /.
9 Oest . Rordw . LU. -4 . fl. 88°/,
5 Oest. Norbn«. t -' » " st . 88° ,

92 ' /.
89' .
84'/,
72 ' /,

som 26 . Juni
5 Vorarlberger fl. 88'/,
5 Gotthardt — lllSer .Fr. 102°/,
4 Schweiz. Teatral 95'/.
5 Süd-Lomb. Prior, fl 102' ,
3 Süd-Lomb. Prior Kr. 59
S Oesi.StaatSb .-Pno. fl. 105 '/.
3 dto. 1- ? ! ll L. Fr. 77 '/. ,
3 Livor . lüt. o .vl u. Hz , 58°/.,
5 Toscan. Central Kr. 93-/»

Pfandbriefe.
4'/« M . Hhp.-Bk.-Pfdbr.

S . 30 - 32. —
4 dto. 99 '/,
Wrenß.Tertt.-Bod .» Crrd .,

verl. L110M . 114 '/»
4 dto. - » 1MM . 99 '/,
4 '/»Oest.B .-Trd .-A»st. fl. IM",
5 Äuff. Bod .-Lred . S . M. 84 '/,
4»/- Süd-Bsd.-Tr .-Pfdb. IM

Verzinsliche Loofe.
3 - --TLlu-Mmd .Thlr. lM 125'/,
4 Bayrische . IM 132 -/,«
4 Badiiche . »M 131 '/.

r Äs« --- so r
-E --- »iM/ «r Pfx.. » «ar! SE — Risk . 1

4Meiv .Pr .Pfdb .Thlr .lM 117 ' /.,
3 Oldenburger » 40 123°/,
4 Ortzerr . v . 1884 fl. 25V 113' /,
8 » V. 18SÜ » 500 121 ' /,
4 Raab -Grazer Thlr . IM 94°/,
MrderzinSticheLoofepr .Gtück.
Badische st. 3ö-Loose 230 50
Brmmschw. Thlr . SO-Loose 97 .80
Oest. st IM -Loose v. 1884 316 .50
Oester . Kreditloasest. IM

von 1W8 318 . —
Augar .StaatSloose fl.1M 225 25
Ansbacher fl. 7-Loose —
UnqSbsrger fl . 7-Loose 27 .80
Freiburger Fr . 1ö-8oose 28 30
Mailänder Ir . 10-Loose 14 .70
Mersrnger fl. 7-Loose 28.50
Kchwed . 3H!r. 10°Loosr 60 .90

Wechsel « nd Gortra .
Baris kurz Kr. IM 81.—
Wien kurz fl. ISO 170.55
NWßerdamkrrzfl.ILg 168 .75
Londnv kk-r - 1 Ps . Wt. 20 .48

— « r »,a« — e. «- ' ' es « q
-

Dukaten
Dollars in Gold
SO Fr .-St .
Ruff. Imperials
Sovereigns

S.66—70
4.18- 22

16.21- 25
16 .73—78
20 .41 - 46

GtSdte-Odligationen , n«L-
Jndnstrie-Aktten .

4 KarlSruherObl .v .18?S —
4' /, Maunheimer Obl . —
4' /« Pforzheimer , —
4' /-- Baden -Baden » 101 ' /,
4 Heidelberg Obligat . —
4 Freiburg Obligat . —
4 Sonstamer Obligat . 99 ' /,
Ettlinger Spinnern o . ZS . 123
AarlSrnh .Maschineuf. dto. 107 '/,
Bad . Zuckerfabr-, ohne Zs . 149°/,
Z ' /»Dmtsch .Phön . 20 °/,Ez . 177
4 Rh . Hypoth .-Baak 50' /,

be». Thl . 112 ' /,
ReichsbankDiScont 4°„
Franks. Ba --' . Discout 4°/,
Tendenz : flau.

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellungen.

X .403 . 1 . Nr . 7698 . Karlsruhe .
Die Ehefrau des Landwirths Jakob
Hipp , Friederike , geb . Koos in Men -
zingen , vertreten durch Rechtsanwalt
I )r . Ainz in Karlsruhe , klagt gegen
ihren Ehemann , zur Zeit an unbekann¬
ten Orten abwesend , wegen harter
Mißhandlung und grober Verunglim¬
pfung , insbesondere durch Schimpf¬
reden , Schläge , lebensgefährliche Be¬
drohung und böslicher Verfassung, mit
dem Anträge auf Ausspruch der Ehe¬
scheidung . sowie Verhaltung des Be¬
klagten zur einstweiligen Entrichtung
einer in ' /. jährigen Raten vorauszahl¬
baren Unterhaltsrente von täglich 1
50 A . erstmals auf 1 . Juni d . I . an
die Klägerin , und ladet den Beklagten
zur mündlichenVerhandlung desRechts -
streitS vor die l . Civilkammer des
Großh . Landgerichts zu Karlsruhe auf

Dienstag den 23 . Oktober 1883 ,
Vormittags 8' /, Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zweckeder öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 23. Juvr 1883 .
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad. Landgerichts.
W . Köhler .

W .758 . 2 . Nr . 23,313. Mannheim .
Wirth Georg M . Schreckenberger in
Neckarhause » , vertreten durch Rechts¬
anwalt vr . Rosenfeld in Mannheim ,
klagt gegen Nikolaus Keller von Ne¬
ckarhausen , z . Z . an unbekannten Orten
abwesend , aus Wechselforderuog per
10 . Juni 1883 , uni dem Anträge auf
Berurtheilung des Beklagten zur Zah¬
lung von IM Mark nebst 6°/g Zinsen
vom 10 . Juni d . I . , 1 Mk . 29 Pfg .
Wechselunkosten , das Urtheil für vor¬
läufig vollstreckbar zu erklären , und ladet
den Beklagten zur mündlichenVerhand¬
lung des Rechtsstreits vor das Großh .
Amtsgericht — Civilcespiciat lll — zu
Mannheim zu dem auf

Dienstag , 2 . Oktober 1883 ,
Vormittags 8 Uhr ,

bestimmten Termin .
ZumZweckeder öffentlichenZustellung

Wird dieser Auszug der Klage bekannt
gewacht .

Mannheim , den 14 . Juni 1883 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Stell .

W .807 . 1. Nr . 23,728. Mannheim .
Landwirth Michael Keller IU. von
Neckarhausen klagt gegen Landwirth
Nikolaus Keller von da , z . Zt . an un¬
bekannten Orten abwesend , aus Micth -
zins für eine Wohnung per 1 . Juni
1883 , mit dem Antrag auf Berurlhei -
lung des Beklagten zur Zahlung von
299 Mk . 98 Pf . nebst 5°/» Zinsen vom
Klagzustellmigstag an , das Urtheil für
vorläufig vollstreckbar zu erklären , und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor daS
Großh . Amtsgericht, Civilrespiziat Hl ,
zu Mannheim zu dem auf dm Ge¬
richtstag Ladenburg auf :

Freitag den 5 . Oktober 1883 ,
Vormittags 10 Uhr ,

bestimmten Termin .
Zum Zwecke der öffentlichenZustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 16 . Juni 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Stoll .

Aufgebote.
W . 774 . 2 . Nr . 6062 . Kenzingen .

Das Großh . Amtsgericht Kenzingen
hat heute beschlossen:

Karl Kindler , Schneider von Eu -
dingm , hat unterm 14. Mai v . I . fol¬
gendes , auf der Gemarkung Eudingen
gelegenes Grundstück käuflich erworben:

Lagerbuch Nr . 7946 : 11 Ar 36
Meter lheils Ackerland , theils
Weinberg und Rain im Summ¬
berg , einers . KarlBaumann Wwe.,
anders. Josef Schmidt.

Semem Antrag zufolge werden nuu
I Alle , welche an diesen Liegenschaften in

den Grund - und Unterpfandsbüchern
/ nicht eingetragene und auch sonst nicht
^ bekannte dingliche od . auf einem Stamm -
! guts - oder Familiengutsverbande be¬
ruhende Rechte zu haben vermeinen,

^ aufgefordert , solche spätestens in dem
auf

Dienstag den 14. August d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

I festgesetzte» Termine bei diesseitigem
i Gerichte geltend zu machen , widrigens
^ die nicht angemeldeten Ansprüche für
> erloschen erklärt würden.

Kenzingen, den 22 . Juni 1883 .
! Der Gerichtsschreiber
§ deS Großh . bad . Amtsgerichts :
/ Reinhard .
> W . 772 . 2 . Nr . 5474 . Buchen .
/ Landwirth David Hetlinger von

Bofsheim » zur Zeit auf Hof Hagen -
§ bach bei Korb , Amtsgerichtsbezirks
! Adelsheim, erhielt bei der Vermögens-

Übergabe seines Vaters , des Land-
1 wirths Lorenz Hettinger von Bofs -
/ heim , im Jahr 1848 folgende,' auf der
Gemarkung Götzingen , im Gewann
Kellern gelegene Liegenschaften , zuge -

! theilt :
I . 4 Ar 99 Quadratmeter Acker

/ neben Michael Bauer und Ma -
i ihes Heckmann von Bofsheim ;
' 2 . 2 Ar 80 Quadratmeter Acker , ne-
/ beu Lorenz Fischer von Götzingen
j u . Mathes Heckmann von Bofs -

heim ;
j 3 . 4 Ar 69 Quadratmeter Wer , ne¬

ben Wilhelm Ueffinger und Chri¬
stian Blefch von Bofsheim .

Der Eigenthumserwerb dieserLiegen¬
schaften ist in den Grundbüchern von
Götzingen nicht eingetragen.

Auf Antrag des genannten Besitzers
werden nun alle Diejenigen, welche an
diesen Grundstücken in den Grund - und
Unterpfandsbüchcrn nicht eingetragene
und auch sonst nicht bekannte dingliche
oder auf einem Stammguts - oder Fa -

! miliengutsverbande beruhende Rechte
/ haben, oder zu haben glauben , aufge-
/ fordert, solche spätestens in dem auf
! Dienstag den 21 . August 1883 ,
/ Vormittags ' ,»9 Uhr .
! vor dem Großh . Amtsgericht dahier be-
! stimmten Aufgebotstermin anzumelden ,
! widrigenfalls die nicht angemeldetea
! Ansprüche für erloschen erklärt werden .
, Buchen, den 20. Juni 1883 .
- Großh . bad . Amtsgericht.
/ Der Gerichtsschreiber :

Oppenheimer .

Konkursverfahren.
W .806 . Nr . 25,052. Mannheim .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen der ledigen Sophie Link , In¬
haberin der Firma gleichen Namens in
Mannheim , wurde, nachdem der in dem
Vergleichstermin vom 31 . Mai 1883
angenommene Zwangsvergleich rechts¬
kräftig bestätigt ist , mit Beschluß Gr .
Amtsgerichts ll Hierselbst vom Heutigen
wieder aufgehoben .

Mannheim , den 21 . Juni 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
F . Meier .

W .814 . Nr . 6413 . Boxberg . In
dem Konkursverfahren gegen Glaser
Karl Stang von Ballenberg hat der
Gemeinschuldner gemäß 8 188 K .O .
den Antrag auf Einstellung des Kon¬
kursverfahrens gestellt . Dies wird ge¬
mäß § 189 K .O . bekannt gemacht.

Boxberg , den 25 . Juni 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Speckner .

Vermögeusabsonderungen.
W .818 . Nr . 6634. Konstanz . Die

Ehefrau des Georg Götz . Juliane ,
geb . Singer von Deggenhausen . ver¬
treten durch Rechtsanwalt Luschka in
Konstanz , hat gegen ihren Ehemann
eine Klage auf Vermögensabsonderung
erhoben. Zur mündlichen Verhandlung
ist vor Großh . Landgericht Konstanz
— Civilkammer H — Termin auf
Donnerstag den 4. Oktober d . I . ,

Vormittags 8 '/. Uhr ,
bestimmt, was zur Kenntaißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht
wird.

Konstanz, den 20 . Juni 1883 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
Rothweiler .

W -817 . Nr . 6711 . Konstanz . Die
Ehefrau des Martin Endres , Agathe,
geb . Galler von Ostrach , wohnhaft in
Pfnllendorf , wurde durch Urtheil Großh .
Landgerichts, CivilkammerII, hier vom
Heutigen für berechtigt erklärt, ihr Ver¬
mögen von demjenigen ihres Eheman¬
nes abzusondern, was zur Kmntniß -
nahme der Gläubiger hiermit öffentlich
bekannt gemacht wird.

Konstanz, den 21 . Jam 1883 .
Die Gerichtsschreiderei

des Großh . bad . Landgerichts,
llrnau .

W .816 . Nr . 12,303. Mannheim .
Die Ehefrau deS Bäckers Georg Köh¬
ler , MMdalena , geborue Mohr m
Neuenheim, hat gegen ihren Ehemann
bei diesseitigem Laadgerichte eine Klage
mit dem Begehren eingereicht , sie für
berechtigtzu erklären, ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes abzusondern.

Termin zur Verhandlung hierüber
ist auf
Samstag den 29. September 1883 ,

Vormittags 10 Uhr .
bestimmt. Dies wird zur Kenntniß-
nahme der Gläubiger andurch ver¬
öffentlicht.

Mannheim , den 21 . Juni 1383 .
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad. Landgerichts.
Mechler .

Entmündigung.
W .808 . Nr . 3164. Donaueschin -

gen . Durch Erkenntniß vom 16. Mai
d . I . , Nr . 6242, wurde Georg Faller ,

Landwirth in Unadingen , wegen fort¬
gesetzter Trunksuchtund Verschwendung
völlig entmündigt und wurde für den¬
selben Matthä Hasenfratz . Landwirth
in Unadingen , als Vormund unterm
Heutigen ernannt.

Donaueschingen, den 25 . Juni 1883 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Wachs .
Erbeillweifmlg .

W . 771 . Nr . 4840 . Gernsbach .
Taglöhner Adolf Stoll Wittwe , An¬
tonia , geb . Weingärtner von Michel¬
bach, hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr des ehemännliche » Nachlasses
gebeten . Diesem Gesuche wird entspro¬
chen werden , wenn nicht

binnen vier Wochen
Einsprache dagegen erfolgt.

Gernsbach , den 22 . Juni 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Gut .

HandelSregistereiittrage.
W .746 . Nr . 4561 . Müllheim . Zn

O .Z . 63 des Firmenregisters dahier —
Firma Carl Heinr . Bub in Müll¬
heim — wurde heute eingetragen:

Die Firma ist erloschen.
Müllheim , den 21 . Juni 1883 .

Großh . bad . Amtsgericht.
Rüttinger .

W .733 . Mannheim . In daS Han¬
delsregister wurde unter Ordnungszahl
276 des Gesellschaftsregisters Band I >I
zur Firma : » Chemische Fabrik vor¬
mals Hofmann u . Schoetensack "
in Mannheim eingetragen:

Fabrikant Karl Friedrich Otto Schoe-
tensack ist aus dem Vorstande ausge¬
treten. Durch Beschluß deS Aufstchts-
rathS vom 6 . Juni 1883 wurde Kauf¬
mann Max Daege , wohnhaft in Lud¬
wigshafen am Rhein , als Vorstands¬
mitglied (Direktor) ernannt , mit dem
Rechte der Firmenzeichnung unter Ge¬
genzeichnung eines Prokuristen.

Den Kaufleuten 1 . Friedrich Herman
Schäfer , 2 . Johann Nicol . Sieber und
3. Johann Matthäus Resau, sämmtlich
in Ludwigshafeu am Rhein wohnend,
wurde Prokura ertheilt , mit der Be¬
schränkung , daß deren Unterschrift der
Gegenzeichnung des Direktors Max
Daege bedarf.

Mannheim , den 17 . Juni 1883.
Großh . bad . Amtsgericht I.

Ullrich .
Zvanssverstrigerwlg .

X .398 . Durlach .

Steigerungs - Ankün¬
digung.
In Folge richter¬

licher Verfügung
werden dem

Müller Hermann Reichenbacher in
Jöhlingen am
Donnerstag dem 12 . Juli d . I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
im Rathhause in Jöhlingen öffentlich
zu Eigenthum versteigert und der Zu- I
schlag ertheilt, wenn der Anschlag auch
nicht geboten wird . ^

». Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Mahl - u . Sägemühleeiarichtung ,
erstere mit zwei Mahl - u . einem
Schälgaag , Scheuer und gewölb- !
tem Keller, Schopf und Schwein- ^
ställeo, Viehstall mit Heuboden u . /
1 Viertel 6 Ruthen Hofraum mit

Gartenhaus , tax. . . 20,000
d . 3 Vrtl . 63 Ruthen Garten beim

Haus » tax. 1,000 ««
o. 3 Vrtl . 36 Rth . Acker in 5 Par¬

zellen . 775 viL
Das Anwesen ist in gutem Stande ,

in Volk- und fruchtreicher Gegend , nur
fünf Minuten von der Haltstation der
Kraichgau-Eisenbahn.

Dnrlach . den 20. Juni 1883 .
Der Großh . Notar :

A. Schmitt .
W -819. 1. Donaueschingen -

Verkauf von Staats¬
papieren.

Unterzeichneter verkauft am
Montag dem 2 . Juli d . I .,

Vormittags 9 Uhr ,
auf dem Rathhaus Donaueschingen
drei 4°/,ige Badische 1000 -fl .-Partial -
Obligationen zum Tageskurs gegen
Baarzahlung .

Zins unverfallen pro 1. Oktober
1883 bis 1 . April 1892 .

Donaueschingen, den 26. Juni 1883.
Sanier »

Gerichtsvollzieher.
Strafrecht- Pflege.

Aufforderung .
L.401 . J .Nr . 9111. Karlsruhe .

Johann Georg Dutte , geboren am
30. April 1860 zu Röthenbach , Amts
Oberndorf , in Württemberg , welcher
am 4. November 1880 beim Infante¬
rie - Regiment Nr - 111 eingestellt und
am 23 . April 1881 als dienstuntaug¬
lich zur Disposition der Ersatz-Behör¬
den entlassen wurde , hat sich am 22.
November 1881 in Straßburg nach
Karlsruhe abgemeldet, sich für Karls¬
ruhe jedoch nicht angemeldet.

Ueber sein Militärverhältniß muß
Entscheidung getroffen werden , weß -
halb er angewiesen wird , seinen Auf¬
enthalt

binnen 4 Wochen
dem Bezirkskommando Karlsruhe an¬
zuzeigen oder sich beim zuständigen Be¬
zirksfeldwebel in Kontrole zu melde»,
widrigenfalls er wegen unerlaubter
Entfernung bezw - Fahnenflucht gericht¬
lich verfolgt werden wird.

Karlsruhe , den 23. Juni 1883.
Königliches Bezirks-Kommando.

.786 . 2. Sir - 41 . Buche ».

Bekanntmachung.
Die Lagerbücher der Gemeinde «

Hornbach und Waldstelte« sind me
Konzept aufgestellt uud werden «nt
Genehmigung Großh . Oberdiremo »
des Wasser- und Straßenbauesgemäß
Art . 12 der landesherrlichen Verord¬
nung v . 26 . Mai 1857

von Freitag de « SS . d. M . a«
auf die Dauer von zwei .Monaten zur
Emsichtsnahme der betheiligtenGrund¬
besitzer in den betr. Rathhänser» auf¬
gelegt. . . .

Elwaige Einwendungen gegen die
Beschreibungen der Liegenschaften uud
ihrer RechtSbeschaffenheitmsind inner¬
halb obiger Frist bei dem Unterzeichne¬
ten mündlich oder schriftlich vorzu-
bringeo.

Buchen, den 24 . Juni 1883 .
Der Bezirksgeometer.

I . V. :
Baumauu .

Druck u « d Verlag der G . Braua ' sche « Hofbuchdr,uckerei .
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